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Kleine Anfrage 
 
des Abgeordneten Wolfgang Kubicki (FDP) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung – Ministerin für Justiz, Kultur und Europa  
 

Baulicher Bestand der Justizvollzuganstalten  
 
1. Welche Maßnahmen zur Deckung des Bedarfs an Haftkapazitäten plant die Lan-
desregierung zurzeit?  
 
Antwort 
 
Die Belegungszahlen in den Vollzugsanstalten sind in den letzten Jahren - auch  
bundesweit - rückläufig. Die Durchschnittsbelegung hat sich von 1.457 Gefangenen 
(2009) auf 1231 Gefangene (2014) verringert. Derzeit  (Stand 24.06.2015) sind 1.201 
Haftplätze belegt. Die Belegungszahlen sind allerdings schwankend. Es muss immer 
eine größere Zahl von Haftplätzen vorgehalten werden. Prognosen über die weitere 
Belegungsentwicklung sind schwierig. Es wird aber zurzeit davon ausgegangen, 
dass die Belegungszahlen nicht erheblich ansteigen werden. 
 
In den schleswig-holsteinischen Anstalten sind 1589 Haftplätze ausgewiesen, von 
denen derzeit 148 wegen Baumaßnahmen nicht genutzt werden können.  Freie Plät-
ze gibt es im Frauenvollzug, im Jugendvollzug und im offenen Vollzug. In den ver-
gangenen Jahren hatte es im geschlossenen Männervollzug eine Überbelegung ge-
geben. Diese Überbelegung ist auch unter Berücksichtigung der noch nicht sanierten 
Haftplätze derzeit nicht mehr vorhanden. 
 
Ende dieses Jahres können nach Sanierung 127 Plätze im Haus C der JVA Neumü-
nster wieder genutzt werden. Dadurch ist es jetzt möglich, das stark sanierungsbe-
dürftige Haus B außer Betrieb zu nehmen. Die Planungen für das Haus B sehen vor, 
dass das Haus B nicht mit der alten Haftplatzzahl wieder in Betrieb genommen wer-
den soll. Es ist geplant, das Haus abzureißen und 24 Haftplätze für eine sozialthera-
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peutische Abteilung zu errichten.  
 
 
2. Welche Renovierungsrückstände gibt es in den einzelnen Vollzugsanstalten?  
Welche weiteren baulichen Veränderungen sind geplant bzw. welche Änderungen in 
den bisherigen Planungen sind vorgesehen?  
 
Antwort 
 
Renovierungsbedarf besteht noch in folgenden Bereichen: 
 
JVA Neumünster 
Sanierung Haus C (derzeit in Umsetzung) 
 
JVA Lübeck 
Sanierung der Hafthäuser D, E und G (ab 2018) 
 
JVA Flensburg 
Sanierung der Haftbereiche (ab 2019) 
 
 
 
Folgende weitere bauliche Veränderungen sind in Planung bzw. Umsetzung: 
 
JVA Kiel 
Erneuerung der Anstaltsmauer und des Freistundenhofes (derzeit in Umsetzung) 
Erneuerung der Haftraumkommunikationsanlage (ab 2015) 
Bau einer Sporthalle (ab 2016) 
Umbau der Pforte (ab 2019) 
 
JVA Lübeck 
Neubau der Küche und Wäscherei (derzeit in Umsetzung) 
Errichtung eines Besucherzentrums (derzeit in Umsetzung) 
Bau einer Werkhalle im offenen Vollzug (ab 2016) 
Bau einer Sporthalle (ab 2019) 
Neubau eines Gesundheitszentrums (ab 2019) 
 
JVA Neumünster 
Umbau Haus A zur Unterbringung von Untersuchungsgefangenen (ab 2016) 
Detektion der Außensicherung (ab 2016) 
Abriss und Neubau Haus B (ab 2016) 
Abriss und Neubau eines Unterkunftsgebäudes im offenen Vollzug (ab 2016) 
Bau einer Werkhalle im offenen Vollzug (ab 2019) 
Umbau der Pforte (ab 2020) 
 
JA Schleswig 
Abriss von vier Gebäuden (44 Haftplätze) und Neubau eines Hafthauses mit 72 Plät-
zen (ab 2016) 
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Änderungen in der Bauplanung haben sich in folgenden Bereichen ergeben: 
 
a) Die Erweiterung und Sanierung von Haus B in der JVA Lübeck ist zurückgestellt 
worden. Der Entwurf des neuen Strafvollzugsgesetzes bedingt die Erweiterung der 
Sozialtherapie in der JVA Lübeck. Hierfür kommt auch das Haus B in Betracht.   
 
b) Das Haus B in der JVA Neumünster mit 129 Haftplätzen wird aufgrund des Rück-
ganges der Belegungszahlen mit einer geringeren Zahl an Haftplätzen ausgestattet.  
Dort werden 24 Haftplätze für eine sozialtherapeutische Abteilung errichtet (siehe 
auch die Antwort zu der Frage 1). 
 
c) In der JA Schleswig sollen vier ältere Unterkunftsgebäude mit insgesamt 44 Haft-
plätzen, in denen zum Teil noch eine Doppelbelegung erfolgt, abgerissen und durch 
ein neues Gebäude mit 72 Plätzen mit Einzelunterbringung ersetzt werden. 
 
d) Zur Verbesserung der Beschäftigungssituation im offenen Vollzug werden in der 
JVA Lübeck und der JVA Neumünster Werkhallen errichtet. Ein altes Unterkunftsge-
bäude mit Mehrfachbelegung in den Schlafräumen (22 Plätze) in der JVA Neumüns-
ter wird durch einen Neubau mit 30 Plätzen ersetzt. 
 
 
3. Sind bereits Sanierungsmaßnahmen zur Beseitigung des Schimmelbefalls im Si-
cherheitsbereich der JVA Lübeck unternommen worden? Wenn ja, welcher Kosten-
rahmen wurde hierfür gesetzt? Wenn nein, warum nicht? 
 
Antwort 
 
Aufgrund eines nicht sachgemäßen Einbaus einer Kaltwasserleitung kam es in der 
Sicherheitszentrale der JVA Lübeck aufgrund von Schwitzwasserbildung zu einer 
Durchfeuchtung einer Wand. Der Schaden konnte bis Oktober 2014 vollständig be-
hoben werden. Vor und nach dem Schadenseintritt wurden Messungen auf Schim-
melpilze durchgeführt. Nach den Untersuchungen bestand keine Gesundheitsge-
fährdung der dort tätigen Bediensteten. 
 
Die Schadensbehebung hat ca. 5,0 T€ gekostet. 
 
 
4. Sind bauliche Maßnahmen zur Renovierung von Haus A der JVA Neumünster ge-
plant? Wenn ja, welcher Kostenrahmen wurde hierfür gesetzt? Wenn nein, warum 
nicht?  
 
Antwort 
 
Nein. Es sind keine Maßnahmen zur Renovierung geplant. 
 
Nach einer Grundinstandsetzung wurde das Haus A der JVA Neumünster 2002 in 
Betrieb genommen. Im Laufe der Jahre erforderliche Unterhaltungsmaßnahmen 
wurden aus Bauunterhaltungsmitteln umgesetzt. Ein Renovierungsstau besteht nicht. 
 
In 2014 ist wegen des geplanten Abrisses des Hauses B die Entscheidung getroffen 
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worden, das Haus A künftig für die Unterbringung von Untersuchungsgefangenen zu 
nutzen. Mit dieser Entscheidung war es erforderlich, das Haus im Hinblick auf erfor-
derliche bauliche Maßnahmen zu überplanen. Die voraussichtlichen Kosten für die 
erforderlichen Maßnahmen werden zurzeit ermittelt. 
 
 
5. Wie viele finanzielle Mittel hat die Landesregierung jeweils in den Jahren 2010  
bis 2015 für welche Vollzugsanstalt zur Unterhaltung aufgewendet? 
 
Antwort 
 
Bei der „Unterhaltung der baulichen Anlagen und Grundstücke“ wird nach dem 
„Handbuch für die Durchführung von Bauaufgaben in Schleswig-Holstein“ (HBBau) in 
Abschnitt C differenziert zwischen den Ausgabemitteln, die der GMSH und die den 
Vollzugsanstalten zur Bewirtschaftung zugewiesen werden. Die jeweiligen Ausga-
benstände und die Höhe der für 2015 zugewiesenen Mittel sind der beigefügten An-
lage zu entnehmen. 
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